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Gubernial-VerlHutbarunqcn.
<?. g2a. K u n d m a c h u n g Nr. c)iZ2.

des k. k. illynschen,Gubcvmums.
(2) Nachdem die vom Jacob Kcmmkar mit 2 ft. (5. ^ c h - , von Iosevh Mick-

lau; mit 1 fi. «3. Sch. / und von N . Bpor,schcg mit einer Verlagsquittung pr.
s) si. CM. bey dem Oberpostamte zu Laibach aufgegebenen Bnefc d.'n betreffen«
den Addrcssaten nicht zukommen gemacht werden konnten , so werden die vol benann-
ten Aufgeber in Folge des eingelangten hohen Hofkammerdccretcs vom 24. v . ,
Erh. 8. l. M . , Z. 2 2 ^ « , hiermit aufgefordert, dlese Briefe längstens binnen drey
Monathen vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, nebst der Inlage bey
dem hiesigen k. k. Obcrpostamt? gegen Bezahlung des lariffmaßlgen Por to , und
aegcn Emofangsbcstatigung mittelst Adgabsreclpissen um so gewisser zu erheben,
als nach Verlauf des erstgcsctzten Termins die nicht zurückgenommenen Geld«
betrage dem Postärario zugewendet werden,würden.

Laibach den 12. I u l y 1L23.
F r a n z R i t t e r v. I a c o m i n i , k. k. Gub. Secretar.

„ ., ^ d i t t o . . »<1 ^»10. 3^5;.

«.! ^ro f'i)'' in 3<l(Iil',»r0 6i l-^iuno (1 Î!a ^ n u r a ,Vnna Vrac^cic^. na^ Xi«.r^ , viene

l. . ^ ^ ' . . « n ^ l ' ^ t ! i <1^ 5 " ^vvo^w ^ju8^)P« Iira!)clic' , ,l.wv«law l. i5,

^ . ^ . ^ ^ i c n ^ 'Na .M . . i ^o .5o r t i , ^ . l - 5 , n«n c ^ . P<'50 ^Il<- (^.8. ^ . 5«,, «
^62 ^Vtl- ln a n « ^ (^>tt^ 2 6ov(^ nei tel-mine ä' nn ^«no, e 8M 8<>.tl5N^ ,li5irn>^<.

^ rop r i ^ r .« 5amn<'I<- H^i'« 6I^!c»l2tu n.illo, ca38«. et ammurti^ala, con in^o«l .



W Stad t - und landrechtliche Verlautbarungen«
Z. 627. . (2) Nr. 3 ^ 9 .

Von dem k. k. Stadt- und ^andrcckte in Krain wird bekannt gemacht: cö scy üoer
Ansuchender l . k. Kainmclp^ocu>atar l.l Bccc^tung dcr Kirche und Urmcn zu ^>U!iä>
berg, alg erklärten (Zcocn, ^ur Erforschung der H„> ulr nlast nach ecm am 3o. M ^ itt23
zu Maichaa nur Hinterlassung <incr l^tzt,rlllgcn Aiioldnung rcrltorbcncn Weilpricster,
Mact in Martuscha, dle Tags^hung auf o'en 4. Auguit l. I 1625 Ooimlilagb um 10 Uhr
vor dnscm l . k. Slacc uno ^andrccore beillmun »vorc»,«, bey wtlä,cr alle >lne, lrclche
an dlöscn Bctlah auö waä immer fur cincin Rea ls^rundc 7lnspluä'e zu stcllcu vcrmci«
nen, sô äic sogcwlß anmc'ldcn uno rcä l5'g<ltcnd dartt)un sollen, lvltrigcns sie tic üol^en
des §. ^ 4 b. (Ä- B . sich sclcst zuzuschrcioen yadcn nctden.

Läidach den 6. I u l y 1U2I.

Z 7 ^ 9 - " (2) ^ r . ^_<i .
B^»n dem k. k. Stadt- und Landrcchcc ln Krain lrird anmit bekannt qrmacht: OK

sey üver das Gesuch cec ycllc»ia Dcschmalin, in ô c Auvfclti,^ung dcr Kmorlis.!tlon6«
Ooictc rücksichlllä) ocroorg^ollch in Z.r lu t^^rathcnen, von ccn Ey^'lcutcn ^qn^z unö (Ha«
tharina Ht^inmcy, an cxn Unt. Ga:schnig utncr U. Fedl. 1772 ausqöstcllc^n auf das
in oer Scat>t ^aioack yinccr dcc M^ucr s.lo (5oilsc. Nr. 2^3gcl.g.nc PauS, lintcr 2c> Oct.
1774 mtadullrtcn (Harla Blanca p^. 600 f l . , irie auch ccs ..lc^talllgcn Intadul.itions-
O^lisicacö c;ewll!lger lvoro^n. (öS dadcn demnach allc jcne, wclchc auf q^aci.te (iarta
Bianca aus waä linlncc fur eincm?)icchlsgrunoe Ansprüche mackcn zu ronncn vcrmemcn,
selve dlnncn oec gesci^llHcn Fi i j t oon cinein Jahre, sccho Wochcn und drco Tazzcn vor
dicftm r. t. ^5>raol- und ^anoreäte sogc.visi anzumelt'cn und anbanqiq zu machen, als
im Widrigen auf wciccrcS Unlanqen dcr yeull.,en Bit t l t t l lcr inn hellcna Dcsäimann, oie
obgcdachtc (^art.i Blanca lni i oem darauf resin.llchen Intadul.nionScclllftcalc nach ^icr»
lauf dlcs.'r g.s.hlich.n ^rl f t für gctöolcl, t raf t -uno »rirlungSloö erklärt lvercenwird.

Laibach den ü . März 182.).

Z . 6->,. G d l c t. Nr . Z ^ 2 . '
(2) '^on dem k. k. Stadt- und Lantrccht<'in^rain wird bekannt gemacht: (öb sauber

Ansuchen ocs O.^rl HchlN.'ll, Oameral» Bciwalt . r zu U^clsdcl-q, wi i l AndrcaS Da«
niel Ooresa, k. l . Po'tmeist.r zu peitsch, wcqen schuldla.cn 2 i-̂ o ft. sammt ^i^s^n, ln die
exccuclve F?ildi>thun,j dcr ocm Undreas Obrcsa, clgcnrrumlich n, îuf l ^ I g^ f l . 3o sr. qe-
richcllch gcschähl^n Kcal>c.ilen, alö ccr, ocr vcl ls as Lousch sud R^ct. N l . 9 0 , 100, ,59
und 227 Mä^arcn zwco KaufccchMuben ncbst Mahlmühie und S.'gila l , dann des
Pol'ty^ufts zu Untcrlolisch Nr. 2 belrisllgct, und zur Bornahm, derselben ror dem dclc-
gnccn Sezll,kög>.'llchte Haag.erg der Tag auf den 22. Auqust, 22. Octodcr und 22.De<
cemo.r l. I . , l^oerzcit B.'lmittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß
falls deo der er>t,.'n o^er z^ocoten Fcllblelhungscagsayung Ziiemand den «^chäßungSwcrth
^)der darüder biethen sollte, die crequlrten Rcallläten beo der drillen Zelli.lcl-)ungscag«
sahunq unlcr dem Hchayungswerche hlntan gegeben werten würden. Dle Schalung und
die Licitationsbedlngnisse können sowohl deo der unterstehenden ^eglstratur, alö auch in
der Amcötan le» des oclegirtcn HezirtSgerichls Haasberg eingesehen werden.

^ Laid^ach am 2U. Iuny lt)23.

Z . 624. ^ ^ ( 2 ^ Nr . 57^.«7"
Bon dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain wird über Ansüßen der OathariN»

Skopin, von S t . Vci t ob Wlpbach lle p.aoz. 24. Juno !^23, .̂ . 3748, mittelst gegen-
wärtigen Edl.tcs bekannt gem lchr: Gs sey in d>c persönliche Vorladung des verschollenen
Iosephö Zt'ovln, Oh.ga^tcn der bittstellcnden Caih^rina S^opin, der im Iakre 1609 zu
dem Baron Reisky Hnfantcrie-Regimente assentllt, und in dcms.lbcn Jahre zu löioov!^
w (äzsatlen, wo diefts Regiment gelegen n?ar̂  »ermißt wuroe, getVllligct, un> demse^
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benDr.stbcrl al5 Curator bcogcacben worden. Io'>ph Skov'm wird das>er niit dem Bey-
sahe vorgeladen, in der im §. n 5 b. G. ü . vorqeftl rie cncn Frist 'on e'ncm ganzen Iabre
vor diesem t. k. Stadt« un5 Landrechte zu üscl'cincn, oder selbes auf andere Art in die
Kenntest seines Redens zu sehen, widrigenfalls zu desscn Todeserklärung werde geschrit-
ten werden.

La» »ach am 7. I u l y »623.

Z. 07b. " ^ 2 ) ' Nr . ,608?"
Von dem k k. Stadt? und Landrecht^ «n K^ain wird anmit bekannt gcmacht: Os

sey über das Gesuch dcs Ios pd Skude, H.mdlun sdieners zu Marburg, Anton Slube,
t. t. Mautlxcnuollcrs zu B.^soviya, und o r̂ Vutosia ZaNcld, ^ebcrn n Skubc zu Ncif»
n i h , in die AusfcrNgung der Amornsanon5cdictc rücksicl'tlick der vcm Anlon Al^rander
v. vostern. dem Loren^ Plelberq am 10, May ,747 über 60 st. auöst'stcliicn, seit 5.
März 1760 auf dem Aute Wagcns.crg inta^ul'rtcn (iarta dlanca ge Miqct norden. Gs
haben d».mnaä) alle jene / welcke aus gcdaä'te (5ana bianca aus was immer für cinem
Reä)t5q>unoe Einsprüche m iä^n zu tonnen vermeinen, sclde binnen der qcfchlichlnFrist
von eincln Iabre. seä5W^cdrn und dlcy Tagcn vor dicscm k. k. Stadt-unc> Lantrcchte
sogewch anzumelden und anda'nqia, ni mackcn cls im ^ i t< iacn aut n-citcr.0 Anlangen
der deunaVn Bltt'lcsicr I^sepd und llnton ^t 'ude, dann Victoria Malfeld, die obqetack).
te Eart^i dianca naä) Verlauf dieser g.stzlichen Frist fur gctodttt, t raf t , und wirkungs-
los ^rNart werden wlrd

L.nvaa) s' >' 22, März 1625.

Z T ^ I ^ ' ^ (5) ' " Nr . 5 7 6 1 /
Von dem k. k. Stadt- und La idre^-te m Krain wird bekannt gemacht: (Ks scy über

Ansuchen de5 Joseph Sparo^'ly zu Wcicl)stll>ur<z, Vormund tcr mlnderiähliacn Anna,
M,»rla und Anconla vusä)cl, als crN^rtcn Erden, zur Erforsä ung der Schuldenlast
nach c>em zu )!.,il)aä) velttorbencn Rut'olpl) Hirsä'cl, die Tagsahung auf oen 4. August
l. I . Vorm'.tr.iqs um 9 Udr vor dicscm k. s. S ta t t» und Lanorccl te btstimmt, worden,
deo welcher alle jcnc, welche an dies<n Vcrlaß auö a'as immer für cmcm .')iechtsglunde
Ansprüche zu stelln vermeinen solche sogcw'ß ann«el cn und rcchtögcltcno darihun sollen,
widllgenS ne d«e Folgen deK tz. ü i ^ d. G . B . slch ftldst zuzuschreiben hadcn weroen.

La^dach den ». I u l y 1620.

Z . 1 ^ 2 . (3) l̂ ä N r . i c )5 i .
Von dem k. k. Stadt- und Landvechre in Kvain wird bekannt gemacht: Es

sey übcr Ansuchen dcr vorbestandcncn Zu^ft dcr hiesigen Gvoßschiffleute, nahmente
llch: Jacob Pcrdan, vorhm Valentin Dollenz, Nr. 10; Johann Bresquar, vor-
hin Paul Breoquar, Nr .35 ; Franz Podqralschcg,vorhln Franz Podqralscheg, Nr.
2tt; I hann Dobcrlcth, vorhin Mathla Oobcrleth, Nr.57 ; Anton Bresquar, vor-
hin Iobann Brcsquar, Nr . / , ; Irhann Wistak, vorhm Joseph Wlsiak, Nr .24 ;
Jacob Brcsquar, vorhin p.kovlisch, Nr. 43; Johann Tcnmg, vorhln Michael
Tertma, ?7iro. 3/^; Michael Vcrbitsch, vovhlnIoseph Tcvtnlg, Nr. bc>; Johann
Podqralscheg, vorhin Michael Podgralschcg Nr. 27; I^ep^ P^qralscheg, vor-
hm Thoma« Podgraischeg, ?)Ir. 32; Mathias Tcrtnia, vorhln i'ucas Podgrcnscheg,
Nr. 7 I ; Fran-, Brcsquar, vorhin Georg Snoy, Nr. i 5 ; all.' aus der Vorstadt
3vrnau, in die Ansftrrlgunq derAmorrisatlonsedicie. rücssichtlich des, vorgeblich
in Verlust gerathenen/ zwischen dem k. k. Bancal-A'rario elncrsetts, und der
vorbestandenen Zunft der Gvohschlffleute zu Lalbach andersetts/ wegen Erbauung
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und Unterhaltung der großen Commerzial - Lastschiffe am Laibach - Flusse, er-
richteten Vertrages dd. 10. ^uny, rauf. Z. Octobcr, e^ intab. 2. November 1782,
respve. des dleßfalllgen Intabulations-Certlf icats, gewilliget worden.

Es haben alle )ene, w>. oe auf diese Urkunde, respue. auf das darauf befind-
liche IntabulaNons-Cert i f ical, aus was lmmcr für emem Rechtsgrunde, An-
sprüche zu stellen vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frlst von 1 Jahre, 6
Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte sogewiß anzumel-
den und geltend zu machen, als un Widrigen aufwciteres Ansuchen deremgangs-
henannten Bittsteller der obgcdachte Ver t rag, respve. das dießfallige Intabula-
tions- E^rtlficat, nach Verlauf dleser geschlichen Frist für getödtet, kraft- und,
wirkungslos erklart werden wird. Laibach den Z.September 1^22.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 825. ^ (2) N r . 7166.

Von der k. k. illyrischen Zollgefallen-Verwaltung werden wider den zu Lyon
in Frankreich seßhaften Handelsmann Mongolfier BadlN nachfolgende Waaren-
Art ikel , als:

ein Packl, darin 29 Schnüre Glasperlen,
10 schachteln Medicamcnren,
2 fischbeinene Rosenkranze mit silbernen Medaillen,
2 gläserne do. mit do.
5 Schnüre Glasperlen,
1 beinene Kaosel, darin ein glaserner Rosenkranz mit einem silbernen Kreuze,
4 silberne Medaillen, darin gläserne Rosenkränze, im erhobenen Schatzungs-

werthe pr 12 st. 56 kr., womit derselbe bey der am 5. v. M . vom k. k. Commcr-
zlal - Zollamre Optschina vorgenommenen Visitation in der E>nschwarzung aus
Trieft betreten worden lst, in Gemaßheit der § tz. 2. iZ . 62. !^6. und 87. der
A. Z. O. do. anno 17W, Nicht nur in Verfall gesprochen, sondern derselbe wird
überdieß in Folge' des 102. §. gedr. Pat. und der illynschen Gub. Scfv. Currene
de vom 29. I u l o i 3 i / ^ , zu n Erlaqe, eigentlich Verfalle der bere-.ts erlegten doppel-
ten Werthsstrafe pr. Zwanzig fünf Gulden 12 kr. verurthcllr.

Vorstchendcs Erkenntniß wird demselben mit dem Bcysahe kundgemacht, daß,
wenn derselbe binnen 3 Monathen sich mcht meldet, nach Verstreichung dieses
Te»mms mit dem Contra,ande nach den bestehenden Vorschriften fürgcgangen
werden wird. Lalbach am /̂ . I u l y 1823.

Z. 822. B a u - L l c i t a t i 0 n. N r . 25^5 «l 2823.
- (2) Nachdem Bar th l . Smuck, Bcsilzer des Hauses N r . 3 i in der Eapuziner-

Vorstadt, durch politische Zwangsmittel verhalttn werden muß, sein in der Nahe
mehrerer vorzüglicher öffentlicher und Privat-Gebäude befindliches B a u - und
feuergefährliches Haus noch im Laufe dieses Jahres so herzustellen, wie er bereits
nn Jahre i3s)l> hiezu den Plan vorgelegt hat; so wird allgemein bekannt gemacht,
daß die dießfalllge Minuendo-Licitation zur Herstellung dieser Baulichkeit am Zo.
d. M . Vormittag um 10 Uhr am Rathhause vorgenommen wird.



Plan und Kossenvoranschlag können bishin taglich in der Amtskanzley d<ß
Magistrats eingesehen werden.

Magistrat ^aibach am 16. I u l y 182.Z. - >

Z . 6 i n . Z w e y t e G a r d e n z c h e n t - P a c h t v e r s t e i g c r u n g . (3)
>sur Verpachtung der bi5h<r now n>cl t an Ä)ic>nn ge^r^chlcn Garbenzcbcnte ter C>e«

meindcn Orerlaldack, V ^ n l , , I I I ^ « , r o ^ I i p ^ u . S l . i n , I'rtt^c!,-, I^cvoll«, Ober-
wresomft, Unl.rwlcsoviy, I 'uku, 1^6e5^ , ^ ^ a , Fra.n o n . ( i ! ,<-n, l^ , Di'aso,Ta.
W'ix-äouxii, i)^!)Ul5okc:u, Lüäcl^« , t ' l ' is^ue, ^liil:lloul,x, I>ÄlVnliu>, I ^ k u , ^ri täl^NxH,
I^lllc^, d.nui von Dominica, ^rui.c^n zu Flcudenthal, von Mcooääcrn zu VerU», von
Moouack.lN zu Dulic», von Mooögtimocn zu 1'ix>ä5«r un Bczn!^ ^lcuocnlh^l, i?ar.n der
Garden ' und ^ugcndzedenc zuivo^^llle^, der ^a«,den- uno ^uqcinzch^nl von Untclsajicn
uno (Äcräuihecn zu Vlgaun, dann ocr (Äaroenzedcnt von StaatSgulö ^hurnlaackcc Do-
min^cal- Gcunden lm ^>.z«rt'e HaaZo^rg, wird in Folge Mroronung der nohllöolicycn k t,
illyr. Domau,cn- A^mnlistracwn vom ̂ 10. v. M . , ^ir. 22<)6, am3i. diescü^i.nathv cme
zrreyle ^iclratlon von 9 blö 12 M>r Vormtttagö uno .̂ on 2 biü 6 i,ll)r Nacknntrags, in
dicßoltigcc Aanötanjlct) adgehaltcn wcrocn, was zu Jedermanns Wlffcnschatt hicmit be-
kannt g.m,'.ä,t wird.

Bcl.oalcunaöamt Freudenthal am 5. Iuly 1820.

Z. äi«. Me ic rey und Suppansgrün i ) e - Verftaä) tu n.g. (5)
Nachdem bey der ins nun Htaci gihart.n Pachlvclftcigcr.<l,g ecr dltßhcrrscdaftllchen

Meiere») und Huppansgründc nur erst fnr Elnlge anncymcarc Anböthe gcmaa,: wurden,
so wird m Folge ^<rordnung der rookllodl. t. k. Domauien Acmul'.itlat'.on, dd. 5 i .
V. M . , Nr. 2äi8, zur ^>.lpaä)tung der noch nicht an M.nni gcvrachten Melcreo, und
auch dcr lngcnannten Suppansgrunde zu Oulle und Stcin lin Bezirke Frcudcnlhal, zu
Topolle im Hczillc Krcuz, dann zu Vigaun und Wesulaach iin Bezirtc Haasderg, am
1. Ul^guit 0. I . , von 9 bls 12 Uhr Vormittags und von 2 ris 6 Uhr Naä)>n^tt.ig5, mit
Beydezalcung dcr ftvon tund geiuachten Bedlnglusse, noch nne ^unalion in dlcßherrschaft»
licher ^imrötanzlcy adgeh„>:len werden.

B r̂ oaltungSamc der k. k. Hca îbherrschaft Freudent!)al am 5. Iu ly 1822.

Z. 826. Lintat ions-Verlautbarung. N r . 1771.
(2) Von Selte des W . >Ht. Gcorger-Regun^uv-Kommando Nr . t) w»rd in

Folge dcr oom hohen General- Kommando untcrm g. November 1822/ R.
4610 intilmncn hochlöbllchen hofkncgbrathllchen Anordnung vom 26. Occober d.
a. B ä?2(), dann der anocrwelten hohen General,Eommando-Vcroidnung vom
5. May" iÜ2Z , R g. i o i 3 allgemein bekannt gemacht, daß d>e Brückenmauth-
Gefalle der ararlschen Joch- Brücke über dle Orau bey Botiouo, den 16. August
l. I . ün Orte Dcrnye, dann d'.e Wcgmauth-Gefallen nn Orte Pitlomucha, in
demW. S t . Gcorgcr Regiments : Ziv. m dem nahmllchcn Orte den 18. d. M .
früh c.) Uhr auf drey nacheinander folgende Jahre nähmlich vom 1. November 1823
bis Ende Octobcr 182Ü, durch dlc ossentllche Verweigerung an dle Melstmethcn-

, dê > verpachtet werden. . , «. : . ^ ' .
Dle BcdlNgnlsse dlcscr Vervachtung nebst den fur die Bottover"Brucken- und

Pittomacher Wegmauth bestehenden Tanffö werden den Tag der^icltatwnen, nähm-
lich jene von der Bottover Brücke den 16. 'August l,n Orte Dernye, und jene
von der Ptttomachcr Wegmauth den 18. August nn One Plttomacha von de«
dießfalls verordneten Commission vor der Licitation laut vorgelesen und erklärt,



zugleich aber auch bekannt gemacht werden , was eine jede dieser Mauth unter der
Controlle in emem Jahre nach Abschlag der Administraltons: Kr>len emgerragen
hat; auch konnei^dlc Beoingnisse früher beym Etaab des H t . Georger-Rcglmenti
3tr. 6 zu Gcllo^ar eingesehen werden.

Zur Sicherheit des Aerarlu.ns hat der Pachter den 6. Theil des jährlichen
Pachtschillings als Kaution zu erlegen, und den pachcschllllng monathlich voraus

zu'bezahlen, öder aber den 4. Theil des PachlschilNngs als Caunon zu erlegen,
und den Packlsch.llmg selbit nach Verlauf deb Monathö abzuführen.

Die Wahl einer dieser beyden Arten der Caullonslelstung bleibt dem Pachter
überlass n. Die Caution kann übrigens nn baren Gelde, ln Hypotheken- Hlcher-
heit, oder auch ,n öffentlichen Obligationen, welche nach dem lcyten zur Zelt des
Abschlusses bekannten borsemaßlgen ^ou-se berechnet wc>dcn, bestehen.

Zu diesen Pachtungen wild jedermann zugelassen, der die vlrge'chriebene
Sicherheit zu leUlen im Stande und nach den m der Mllitär-Granze bestchcn)en
Gehetzen zu solchen G^cyasl^n gcelglict lst, auch werden dlc vermahl bey denen Mau-
thell angestellten Individuen zur Verilclgerung zugelassen, wenn sie die gehö-
rige Sichc;h>lt, wle bereits gesagt, zu teilten nn Alande ft-un w.iden.

Dre Pachlluülgcn yabcn sich über ihr moralisches gutes Betragen und übcr
ihre Angcm^sscnhcu zur Uebernahme der bangten Pachtungen hlnstchtllch ihres
besitzenden eigenthümlichen schuloenfreycn Vermögens nur legalen obrigkeitlichen
Zeugnl.s n zu verschen.

Vermischte Verlamdarmlgm.
Z. «23. , O d i c t. ^2)

Von dem B'ürksqerichte dcr H'rrs^.ift H^lscnberq wird hicmit aNqemcin kund ae«
macht: Es scy üd.'l Ails^ckcn deö Joseph Maq.10 vcn ^ckcini lsH, witer Joseph ^sl^qer
von We r . l , lvcgen s.duldlqcn 72 fl, c. 5. c., i i l oie cffentiicbc I «lblcloun ^ c r mit
gcricktlichöm Pf.>ndrech^'oel.'gtcn zu Weir l lie.; ndcn, tcr P f ^ r g u i l Ol)claura lniter«
thänigcn, auf 197 ft. ^crlä'tllck qc,chätztc>l h^lb^n Y^be, s.nn,nc W.'hn uno ' ^ i r l b .
sckafcS^däudcn im H qc dcr ^xccution gcwlMg r, unc> zur Ao^üruiiq o<r Vc fi iaecuna
drey T<rmmc, als d<-r i » . Augujt , n . S xte.ndcr uno 9. Ocloocr l. I . , jct'cS Mahl
von 9 di5 »2 lldr ZolMltt . iqv, mit oem^eolnHe anbcr.iumc worocn, -oaß w.nn dl'esc
R.al l iat a'eecr deo o.r mlen noch zweotn F.ll.let».)un^ um 5l? S^aßung oocr carüdcr
an M-um qcdrackc ^oelde, bey 0er orlttcn unc> lctztcn ^cllvlctyung auch mn^r oer Hchä.
tzung lnntan qcge ^ ncrdcn wurde.

'K-lustusü-jc yaden demnach an obbcsiimmtcn Taqen und Stunden im Orte dcrRea-
lität zu crs.l)clne>l, wos.ldlt auch die d;eßfalli,;cn rlcttatlonS^eingnissc dek^innt acmacht
wcrHln wludcn.

Bczlrwgcrlcht dcr Herrschaft Sclsenbcra am 9. I u l y ,823.

3 - 1027. (5)
Von dem Bezirksgerichte Kreu; wird bekannt gemacht: Es sey auf das Ge-

such des önnon pelschm von Ieschza, dle Aubsertlguug oer Umoltlsail.nbedlcce
rücksichtlib folgender, auf der dem ^iraf z.'ambclg'syen ^anoincaie lud Necr. N r .
^ 5 , Urb. Nro . ^3 zinsbaren halben >)ube zu Lcrsaln lntubullvien Hchuldschcme,
ftlS: 1) dcs ^chuldschelnes pr. ttbfi. <^u. l̂ l. inwl)uüll.0 i i . Februar 17^7, aus-
gestellt von Hnnon perschln an Matlhauö^ei ichmannj 2) oeb ^chulodllcscö ube
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loo st. ädo. et ilnal>nlaw i5 . Jänner 1798, ausgestellt von Simon Perschin an
LucaS Kebcr, u,l0 ^) des V yuloschelnes pr. 170 ft. ääa. 2 5 - i m ^ l i u ^ u z<). De-
cemoer 1^ ,2 , auvgestcllc von darchelma Pers.hin an v^ilchael ^)tarobbe, eigent-
lich der auf demsclben dcsindllchcn Intadulaclouscercificate bewilliget worden. Es
haben daher alle )ene, welche auf diele ^chuldbncfe aug waö immer für einem
Ncchlvglunde Ansprüche zu haben vermeinen, selbe binnen einem Iayre / 6 Wo-
chen und 5 Tagen vor diesem Bezirksgerichte sogelvlß geltend zu machen, widri-
gens aus wetteres 'Ansuchen des Gickoii Perschm dl». oberwapnten Schuldscheine,
respve. dle darauf befindlichen Intabulanonbeertificate für getodlet, kraft- und
w^kungslos erkiart weiden wüvdcn.

B^nkl'^c' lcht Kreuz dcii tt. September 1822.
«» ^ , , «
Z. 65. V o l r u f u n g ü . ^ d l c t . (3)

'^on dcm Bczirlsgcnä)tc der Sc.iat5dcr»,schaft Vcldcs wild hicimit bekannt qemackt:
Es hadc Sunon Arä) Blnt'cr zu Fcrcka in 5cr Wockl'ln, um Olndcrusung und sohin»
Mge Todesclllärung scincö im Icihrc 1.795 bis »ttnn a<! n»,-,! «,,1 g^stelltcn, und scit die«
ser Zcic univiss^tld iro befini'llckcn Vaicr Lorcnz A.cl', gcbc^cn.

D> man n.m hl.rü.cr cenAnor»'.lg St.iar!:, Rl^rcr zu iv.rsä dorfzum Vertreter diesei
Lorenz Ul-ä) aufgcl'tcllc hat, so wild ihm
selbe od.?r s înc ^clvcscrocn odcr (5^süon^r:cn iniccclst qc icnwär^qen lSticts dcr.^stalt
einberufen, 0.1h sic binnen einem Fabre vor dleftm Bl,'yr!ögcrl.dtc sogewlß clscheineî
uno sich l<qitimircn sollen, als lin Widrigen qcdachtcr Loren^ Arä) für Ndt crk!art, und
das ihm g^höcic;.' zu Iercla in der ^ockt in defindlicke Vermögen seinen hierorts bckann«
ten uno nä) le jltimirendcn (Krbcn ci,n;cc,ntn'ortet werden iruroe.

B.?z!sls.;,'r>1 t HlaatSheri f^f t Vcld>'ö den n Jänner ,823.
Z. Ü i i . V o r r u f u n g s . E d i c t . Nr. 696.

(5) Zom Bezirksqerichte der o<rlsä)aft ^urn^,n l )a l t ^'ird dem ror 14 Jahren zum
N^nn'nce Himdschcin als Gemclnen qe''tcslten7lndrcag Racsä>etsckitsch hlemu ciinnert:
GK l>i«>. »v ' " r '!>n und dess n Mllcrben der Mcnl)i.'5 R.nscl'ctschaftd von O.'crsioply,
l,ey dies.'M berichte um Auf«ebun<; der Vecl^atbindluna lind Ve>möacns-Vertbcilung,
nach dem Andreas, Anna und Franz Naschet sä irsä), dann des gerichtlichen Verqlcichs
dd. i3. Ooc m^er 1Ü20, und Rückzahlung »er ,n 6«!>uu dczcidlten'26ü fl. 4ii lr. M . M . ,
sammt Z'nftn uno ttn^oilen, cine M.ige angebracht, worüber die Tagsayunq auf den
22. August l. I . frü!>e um 9 Ubr ror5lcsem Gerichte anqcordnct worden ist Das Gericht
habe lhm, wegen unbekannten Auf.nthH.töoilcö, a i f ftineGfahr und Unkostcn den schon
von ftin<n Mller.'en ernannten Vertr.c r, verrn Alo, s Pol'ack Iustl t är zu Sarcnsicin,
auch zu ftincm Kurator zur ̂ orlttlyr^nq und Beendigung dicftr Streitsache resscl't, wel«
chcs d ms.ldc.l m n t M c,«g'?nbärtigen Ooiccs zu dein E»Nc bel'annt gcmackt wi rd , daß er
allenlalis'zu der ooan^cordn^ten Ta^saftung sogcwlß selbst erscheinen, oder dem bestellten
Vertreter seine Necltsbthclfe an d,e Yand geoen, oder aler auch sich selbst einen andern
Sachwalter bestallen, und dlcscm Gc'lchte nahmhaft maä'cn mocze, alS widri^cns er sich
sonst die aus sciner Verabläumuna cnittehcnocn Folgen selbst beozumessen haben wird.

Bezilttgericht Thurnambart am 5. I u l y 1825.

». 616. ^ E d i c t . ^ ^ Nr . 217.
(2) Von dem Bezirksgerichte Kreutl crq wird cmmit bekannt gcmaä't: ^ s sey über

Anlangen des Johann DotoMnig von Lotovih, in die öffentliche cxccutl^e Fcilbictkung
, der dem Mart in Pislar, sub Urb.Nr .5et 4 dienstbaren zwei) Huben, im geriä tlichen Sckil»

tzungswcrtde ven » 7 ^ ft-, nebst An . und ,^uachör, we.en cu5 dc.n Urtheile od. 27. Nov.
»617 sdul'igen ^55 st. 53 l r . , dann Einsen und Kosten .gcwMigct, und hiczu drey Feil«
>lethut^Stags^un^en, und iN)ar auf den ^6. August, »6. September uno ,7 . October



d. I . , jede^ M i h l um 9 Uhr Vormittag im Orte der Realitäten zu Jauchen, mit An-
hange dcs 32ä §. a. <H. O gewilliget worden.

Wozu die Kaufsllcbhabcr mit dem Beysahe vorgeladen werden, daß die dießfälli-
gen Sä)äyungön und Licltaiionsbedingnisse in der dasigcn Amtskanzley eingesehen wer<
den tonnen.

Bezirksgericht Kreutberg am 3. Iu ly i325.

Z . 8,5. . F e i l v i e t ^ u n q s ° G d i c t . (5)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Görtsi'ach wird kiemit bekannt gemuckt: sss ftn

auf Ansuchen des Valentin Krcvar w^der Ioscpb Schusterschitsch, vulao Ma l l o , wegen
schuldiacr 570 ss. c. 8. c., in die erecutive Feilbictbunq der dem 3edtern gehörigen, un-
ter Herrschaft l^örts^ach sub R?ct. Nr. ^9 z'tnsl'arcn, zu Stareschitsck sub Haus 'Nr .
26 liegenden, qeri l tlich auf 9^7 fi. ^0 sr. rcin qcsä äyten halben Kaufrecl'tshube <;ewilliqcl'
und hiezu dreo Termine, als der 7, August, 4-September und 9. Octobcr l. I . , jcdcrzeit
Früh um 10 M r vor diesen Amte im Schlosse Gortscl'acl) mit dem Be^sahc dcstimmt
worden, daß fal)ö qcdacdtc vube w^der beo der ,. noä) 2. Feilbiethungstagsitzung um den
Schätzungswerts oder darüber an Mann gebracht werden könnte, dieselbe bco der dritten
Tagsahunq auch und.'r dem Schahungswertbc bintan gegebcn werden würde.

Bezirksgericht Gortfchach den 7. I u l y iä23.

! Z . Ü2a. F e i l b i c t h u n g s - Gd ic t . ^Z)
Vom Bezirksgerichte Herrschaft Gonschach wird hiermit kund gethan : Es sey auf An-

^ susien der Tdom^lö Kandisld. scl. l^rdcn, wider Barthelmä Rosmann, wegen schuldigen
boo ft. c. 3. c. ̂  in die executirc Feilbiethung dcr dcin Lcytcrn gehöriaen / unter Pfarr-
gült Altenlack sub Urb. Nr. 7Z ^t Rect. Nr. 67 zinsbaren, zu Draga liegenden, gericht'
lich auf iool fl. rein geschätzten ganzen Kaufrechtsbube, und des auf 192 ft. 20 kr. ge«
schätzten Mchrs, Getrcidcs und Meicrrüstung gewilliget, und zur Vornahme dieser Feil-
b'icthung dar 12. August, n . Septe^nber und der 9. Octobcr l. I . , jederzeit Vormütags
to Uhr im h.iuse des bcmcldtcn Barthclmä Rosmann zu Draga mit dem Beysayc be-
stimmt, daß falls ein oder das andere odiger Habsckaften weder bey dcr ersten noch zwey-
ten Feilbicthungstagsatzung um den Schähungswcrth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte < dieselben beo der dritten Feildiethung auch unter dem Schätzunaswerthe
hintan gegeden werden würden.

Bezirksgericht Görischach den 5. I u l y ,623.

Z. 788. E d i c t .< (Z) '
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft'Aucrsperg wird hiemit allgemein be-

kannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der Frau Mar ia Warrhol l , in die exccutive
Feilöiethung der dem Joseph Koscher gehörigen, zu Thöndorf gelegenen, der Herrs
schafc '^onneg, sub Rect. N r . 472 e^ Urb. N r . 56o zinsbaren, auf55o fl. ge-
richtllch geschätzten ^ 2 Hübe, wegen schuldigen ZZZ fi. 0. 8. <-,. gewilliget, und zu
deren Vornahme drey Termine, als der 8. August, 5. September, 10. October
1825, jedes Mah l Vormittag von 9 bis 12 Uhr) am Orte der Realität mit
dem Bcysatze bestnnmt worden, daß wenn gedachte Realität bey der ersten oder
zweyten Tagsatzung nicht wenigstens um den Schätzungswerth angebracht werden
könnte, bey der drlttcn auch unter demselben verkauft werden würde. Wozu die
Kauflustiaen eingeladen werden.
- Die Licitationsbedingntsse sind in hierortiger Kanzlep einzusehen.

Auersperg am 2. I u l p 1822.



Gubernial - Verlautbarungen.
2. 8Z0 E i r c u l a V e N r . 8666.

deska iser^ l . k ö n i g l . i l ly.r isch e n G u b ern i u ms.
Womit die Eonsumo - Dreyßlgst. Gebühr von dcn Pferden im Zwischen-

verkehr mit Ungarn festgesetzt wird. (i)
Um den vielen Willkührllchkeiten, welche sich daraus ergeben/ daß von den

Pferden im Zwischenvcrkchr nut Ungarn die Consumo-Dreyßigst-Gebuh.-bald
nach dem Tariffe vom Jahre 1795, bald nach der Bestimmung des im Jahre
l 3 i ^ erschienenen Zoll-Tariffcs abgenonimen w i rd , vorzubeugen/ hat die hohe
k. k. allgemeine H^fkammer lm Einverständnisse mit der k. k. Commer.hofc mmis-
sion'tu beschließen geruhet/ daß für dle nach Ungarn aus den deutschen Provin-
zen ausgetriebcnen Pferde der Eonsumo-Dreyß'.gst mit vierzig fünf Kreutzern für
jedes Stück ohne weitere Rücksicht auf dcn Wcrch elngehoben wcroe.

Welches zu Folge hoher Hofkammerverordnung vom 6. May d. I . , N ro .
I5c»n9<67i / mit dem Bcysatze zur allgemelnen KeNittniß gebracht w i r d , daß
sich in Ansehung der V^ i l o - Behandlung der Pferde im Zwischenverkehr nach
der don der hohen Hofkammcr unccrm 26. April d. I . Nro . 1^626)1245 festc
gesetzten Regel zu benehmen sê  / daß nähmlich jene Art ikel / welche in den be< -
stehenden Tarrffen einen elgcnen Zollsah für die Ausfuhr nach Ungarn haben /
auch den nähmlichen Zoll bey der Außfuhr aus Ungarn in die übrigen Erblander
als j ^ n a - Drcyßigst entrlchtcn sollen. Laibach am Z. I u l y 1Ü23.

Joseph Cam i l l o ,^reyherr v. Schmidburg,
X Gouverneur. .

-F ranz S k a m p e r l / k. k. Gubernialrath.

Z. g / ^ . C 0 n c u r s V e r l a u t b a r u n g . :»ä N r . 96I6 .
(1) Für die durch Beförderung erledigte Lehrstelle der ersten Madchen - Haupt-

Schul-Classe zu Rooigno, womit ein jährlicher Gehalt von Fweyhunoert Gulden '
aus dem k. k. Gchulfonde verbunden ist, wlrd hiermit der Bltt^Concurs bis Mit te
September d. I ausgeschrieben.

Diejenigen Frauenzimmer, welche fur diê e Lehrstelle competlren wollen, ha-
ben ihre eigcnhändlg geschriebenen, und an das k. k. tMenland. Gubernlum styli-
sirten Gesuche bis zum obbestimmtcn Termine hicher emzuscndcn, und sich darin über
!hr Al ter , Vater land, S t a n d , i!chrfahlgkelt, Moralttät, feste, gesunde, dauer-
hafte Lelbcsbcschaffenhcit, und nebst der vollkommenen Kenntniß der italienischen
Sprache, auch über die Fähigkeit m der deutschen Sprache Unterricht geben zu'
können, so wie über ihre Fertigkeit in weiblichen Handarbeiten durch legale Zeug.

Vom k. k. Gub.

^ Stadt - und landrechtliche^Verlautbarung.
2 y / , i . E d i c t. Nr. Z695.

(1) Vom k. k. Stadt-und Landrechtc in Krain wird bekannt gemacht: Es
sey von diesem Gerichte über am 12. Map l . I . / von den Interessenten zu Prot^

(Zur Beylage Nr. 59).
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coll gegebenes Einverssandmß in di? öffentliche Versteigerung der/ zur Franz Tal».
Dom,anischen Majfa gehörigen illiquiden und zweifelhaften Aclivforderungen im
Betrage von 21/8.^2 5. 20 kr. gewilliqet, und hiezu der 3o. I u l n l. I . , f rühuM
10 Uhr vor diescm k. k. Stadt - und Landrechte mit dem Beysatze bestimmt worden,
daß diese Acrivvosten um denjenigen Meistboth hmtan gegeben werden, welcher
immer ohne Rücksicht auf die losgeschlagene Summe dafür angebothen wcrden
wird. Wo übrigens den Kauflustigen freystcht, das Verzeichniß derselben und
die dießfalligen Licitationsbedingnisse bey dem Franz Lav. Domlanischen Concurs-
massc-Verwalter, Caspar Kandutsch, hierortlgcm Handelsmann auf dem Platze,
und in der dleßlandrechtllchcn Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
zusehen. Lalbach am 15. I u l y 1823.

Aemrl icke V r r > a u l b a r u n g. " " ^
Z. 852. Llc>ta,ions - Widerrufung. ^ N r . 2991.

(1) Nachdem Barthl . S m u k , Besitzer dcs Hauses N r . Z i in der Capu'zmer-
Vorstadt, nunmehr dle Herstellung seines bau- und feuergefährlichen Hauses selbst
begonnen hat, wnd dle auf den ^)u. dieses Moncnhs ausgeschriebene Licitation hlo^
mit widerrufen.

Vom Magistrat Laibach am 23. I u l y 1823.

Verml<aite Ver lautbarungen.
Z . 3 ? ' - . E d i c t. (1)

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Veldes wird hiemit allgemein
^ bekannt gemacht: Es ssy auf Anlangen der Margaretha Odar zu Althammer,

in die Ausfertigung der Amortlsatlon^edicte rücksichtllch de , auf dem vorgeblich
in Verlust gerathenen Urtheils von 21 . May 1817 befindlichen In tab llcttions-
Cerlificats vom ^. August 18^7 , womit zum Vortheil der MargaretyaOdar ein
Betrag pr. 33^ fi., und an gemäßigten Nechtskostcn 16 fi. 40 kr., auf der vor-
mahls dem Ie rn i Marouth sel., nun dessen Erben gehörigen / der löbl. Herrschaft
Maomannsdoi-f unter Rect. N r . 1088 dienstbaren, zu Althammer Haus N r . 9
liegenden N16 Hübe versichert wurde, ge^isliq«^ worden.

Es haben demnach alle jene, welche auf gedachtes Urtheil oder auf der frag-
lichen Hübe haftende ^a^post, aus was lmmer für emem Rechtsgrunde Ansprü-
che machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Hrlst von 1 Jahre,
6 Wo.yen und 3 Tagen vor diesem k. k. Bezirksgerichte sogewu; anzumelden und
anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen der heurigen Bi t t -
stellerinn Margarerha Odar, das obgedachie Urtheil vom 21 . May 1817, nebst
dem Intabulatlonscertificat vom 4. August 1617, nach Verlauf dieser gesetzlichen
Frlst für getödtet> kraft- und wirkungslos >rklaret werden wird.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Veldes den 8. März 1823.

3 . u5o. Vlcrre Versteigerung einer Hübe. N r . 76.6.
(1) Von dem Bezirksgerichte der H ta nbherrschaft Adelsberg wird bekannt ge-

macht, daß auf Ansuchen ocs ^oseph Fuzeck ausK schana , die neuerliche erecutlve
Versteigerung der dem Gregor Krcunz gehörigen, m Altdlrnbach liegenden, dem
Gute Raunach sub Rest. Z. 12 dien>tbaren, und gerichtlich um 1679 st» ^ kr./



geschätzten Ganzhube, wegen schuldigen 400 fi. 56 kr. M . M . 0. 5. c. bewissiget,
und zu dlcftm Ende der 9. August l. I . Vormittag von 9 bis 12 Uhr , und zwar
im Orte der Herrschaft Adclsberg bestiinm^worden sey , mit dem Anhange jedoch,
daß bey dieser Licitanon die m»t Pfandrecht belegte Realität auch unter dem Scha-
tzungswenhc an den Melstbl^hcr werde hintan gcgcben werden.

Dle ^iciratlonsbedlngnisi'e, fasten und Vortheile der Realität können tagllch
in dieser Amiskanzlcy clng^fthen werden.

Bezirksgericht Adelsberg den 22. I u l y 182.^.

Z. üZ i . F e l l b i e t h u n g s - E d i c t . N r 1170.
Vom Bezlrks-Gerichte Wlpbach wird hiernnt e<ffentlich kllnd gemacht: Es stye

über Ansuchen des Georg Mickusch von Zadsach,"wegen lhm schuldigen 6ä? st.
L8 kr. c. 8. c.) die öffentliche Fellblethung dcr dem Johann v. Malthaus Bla-
fchitsch zu Idcrl'ka Bella gehörigen, daselbst b>̂  gcnen/ dcr ^er-rschaft Wipbach
dienstbaren, und auf 1400 ft. M . M . geschälten yalben Kaufrechtshube, resp.
Gerauth, nn Wege der Execution gcwilligct worden.

D a nun hierzu drey Feüblethungscermine, und zwar fur den ersten der
18. August, für den zweyten der i g . September, und für den dritten der
18. Oet. d. I . , jedes Mahl von frühe <) bis 12 Uhr im Orte Iderska Bella un?
ter dem Anhange dcs Z26. §. a. G. O. bestimmt worden; so wcrdcn hierzu all'
Kaustustige so , â s die lntabuln'tcn Gläubiger zu erscheinen mit dem Beysaye'ein-
geladen, daß die dleßfalligcn Vcrkaufvbcdlnglnssc täglich hicrants clngeschel
werden können. Bezirk -G^ncht Wlpbach am Z«. Iunp 182).

Z. 6 I9 . Execu t i ve V e r s t e i g e r u n g
der I q n a z Matschek'schen Hübe zu Ieusche.

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird hiemtt bekannt gemacht: Es
sey auf ^n'uchen des Johann ^topvar von Lokc, gegen Iqnaz Matschck, vulgo
Buzhar zu Ieusche, wegen schuldigen 82 fi. M . M . Q. 5. c., in die executwe
Versteigerung der dem Letzteren gehörigen, zum löbl. Gute Grünhof unter Rect.
N r . 27 dienstbaren, a u f . M 3 f i . 5 kr. M . M . gerichtlich geschätzten Hubrealitat
gemilllgct worden, weßvegen die dlcßfällige Fellblethungs<Tagsayung auf den
27. I u n y , 28. I u l y und'29.. August 1823, im Orte d^r Hube, Vormittags
von 1« bis 12 Uhr mtt dem Beyfatze ausgeschrieben wi rd , daß falls diese Realität
bey den ersten zweyen Tagsatzungen weder über noch um den Schätzungswerch
an den Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten Tagsatzung auch un-
ter der Schayung dem Melstbiethenden würde hintan gegeben werdcn.

Die Beschreibung der zu versteigernden Realität, dle darauf haftenden Be-
schwerden, und dle Verkaufsbedlngnlsse können in dieser Amtskanzley eingesehen,
oder Abschriften hievon genommen werden. Sittich am 19. May 1623.
A n m e r k u n g . Da bey der ersten Licitationstagsatzung kein Kauflustiger erschien,

so wird am 26. I u l y l. I . die zweyte Licttation abgehalten werden.

Z. 653. V e r l a ß a b h a n d l u n "
nach F ranz Peutz , S u p a n zu Po tok .

Vym k. k. Bezirksgerichte M Sittich wnd bekannt gemacht: Es sey zur ki-
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q M i r u W des Activ- und Passto- Standes, und zur sohinigen Abhandlung der
Verlassenschaft nah Franz Peutz> Herrschaft Ztttlcher Hupan zu potok, die
Tagsatzung auf den 29. I u l y l. I . , früh um 3 Uhr , in der hicrortigen Gerichts-
kanzley bestimml worden.

I n Genaßbeit dessen werden jene, welche auf diesen Verlaß aus was im-
mer für einem Aechtsgrunde einen Anspruch zu machen glauben, oder dazu etwas
schulden , söge viß zu erscheinen und ihre Ansprüche darzuthun habcn/ als widri-
gens das Nachllß- Vermögen den sich legitimirenden Erven eingeanrwortet, und
die Verlaß- Schuldner im Rechtswege um Zahlung angegangen werden würden.

Sittich am 1. I u l y 162Z4 «

Z. 8/lO P r 0 d i g a l i t a t s - E r k l a r u n q . (1)
Vom k. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird Anton Kauscheg, insgemein Kr i -

sian, Hübler^zu D o d , Pfarr ^ t . Ve i th , über gtpfiogene Untersuchung wegen
übler Vermögensgebahrunq, als Verschwender erklart, und die weitere Verwal-
tung seines Vermögens und Führung der Wirthschaft seinem Ehcwelbe Carharina,
und dem Anverwandten Franz Kauschcg, als Curator übertragen, wornach sich
Jedermann vor Schaden und Nachlhett zu hüthen, und mit demselben keinen
Vertrag zu jchließen, oder ihm ecwas zu borgen wissen wird.

Sittich am i 3 . I u l y i325.

Z " 8 5 5 . " " Weinversteigerung bey der Herrschaft Pischötz, Krels Cllll. (,i>
M l t hohem Landrechts-Eclaß vom ^. d . M . , Zahl 6262 delegirl, wird

das gefertigte Ortsgericht den zu^ Vcrlaßmaffe des hochwohlgeb. Herrn Anton
Albert Freyyrn.v. Moskon, gewesenen Besitzer der Fioeicommiß-Herrschaft Pischötz,
Krc^is Cllli gehörigen Weinberg, 5äc> österr. Eimer, am n . k. M . Aug in den
gewöhnlichen Licttations-Stunden tn Loco Herrschaft Plschöi), nach Verlangen
der Llcttanien in größeren uno kleineren Quantitäten, jedoch ohne Ansatz verstei-
gern; es werden sonach die Kauflustigen mlt dem Beysatze hiezu eingeladen,
daß die eine Mcistbothshalfte der ausluitirten Quantität sogleich, die zweyte
Halste aber bey deren Abschanke, wozu der Tag beyder 'Llcttation bekannt ge-
macht werden w i rd , bar erlegt werden müsse. -

Dclegirtcs O. G. Rann , Kreis Cllli, am 16. I u l y 1623.

27^3^ ^ ^ ^ ^ (1) '
I m Haufe N r . 49 ^am Marien-Play ist ein geräumiges feuersicheres Ma-

gazin, welches auch zu einem Weinkeller verwendet werden kann) täglich in Be-
stand auszugeben, das Nähere erfahrt man im Hause Nr . 287 an der neuen Brü^
ckc zu ebener E'dc.

Verzeichlliß dcr hier Verstorbenen.
Den 6. Iuly id25.

Dem Florian Draschler, Schuster, s. S. Paul, alt 2 ,^2 I . , in der Nojengafse Nr».
1«^, am Gedärmbrand. , .

D«n , 2 . Maria Koschmel, ledig, gebürtig von Eisnern, alt 16 I . , im Civ. Spit . Nl< '^
H« der Aue^ehru»g.

D, ' , ,5. Hell. Suppantschitsch, leb«, «lt 5^ I . , auf de, S t . p . V . Nr. -5a., s» ^ "
^»ngenlähmung.


